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Liebe Mitglieder, liebe Leser und Freunde

Fasse Dich kurz...ich bin beschäftigt... Auf dem Massenger Whats-App kann man eine »Statusmeldung« hinterlassen, 
um seinem Gegenüber mitzuteilen, in welchem Zustand man sich gerade befindet. Diese habe ich vor kurzem 
gelesen und könnte es nun hier anweden. Pfarrer Friedhelm Hans schrieb, als er mir die Andacht schickte: „Diesmal 
habe er sich bewusst kurz gefasst” , und auch ich werde mich beim Vorwort kurz fassen, um noch andere kurz zu Wort 
kommen lassen. Auch das Heft ist etwas kürzer als das vorige. So wünschen Ihnen im Namen der 
Redaktion, dem Beirat und Vorstand ein frohes Osterfest! Möge es eine Keimzelle des Friedens werden!
Bitte ebenfalls die Informationen auf der vorherigen Seite unten lesen!
Für die Redaktion
Dr. Christofer Zöckler
Dr. Dieter Schäfer
Bettina Tietze
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Ebenso könnte Prof. Erich Müller sagen: Fasse 
dich kurz ich bin beschäftigt, wie das Bild 

wohl ohne Worte belegt!  Alles Gute an und 
von unserem "Steh-Auf-Männchen".

(Besucht von Christofer Zöckler)

Die Weichsel-Warthe befindet sich wie immer in der Heftmitte ohne Seitenzählung

Ein Gruß von und an Rudolf Parr aus seinem Poesieheft, 
Lyrik im Herbst eines Lebens. Auch er war und 

ist sehr beschäftigt mit seiner Gesundheit, Alles Gute!


